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In der „guten Stube“ des Landes, dem 
Neuen Schloss in Stuttgart, hat Innen-
minister Thomas Strobl das neu gestif-
tete Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen 
an Menschen verliehen, die sich in 
besonderer Weise um den Bevölke-
rungsschutz verdient gemacht haben. 
Er würdigte damit das Engagement 
und den Einsatz derer, die sich für 
andere und für die Belange des Bevöl-
kerungsschutzes stark gemacht ha-
ben. „Diejenigen, die heute im Mittel-
punkt stehen, ragen in ganz besonde-
rer Weise aus den Reihen der Men-
schen hervor, die diese Ehrung verdie-
nen. Oft bringen sie sich mit einem 
Einsatz auch selber in Gefahr, jeder 
Einsatz ist oftmals ein Risiko für die 
Gesundheit, manchmal sogar lebens-
bedrohend – es sind Helden unserer 
Gesellschaft. Diesen Einsatz für unser 
Land kann man nicht hoch genug wert-
schätzen. Deshalb haben wir das Be-
völkerungsschutz-Ehrenzeichen gestif-
tet“, sagte der Stellvertretende. Minis-

terpräsident und Innenminister 
Thomas Strobl. 
 
Mit  dem Bevölkerungsschutz -
Ehrenzeichen 2017 wurden ausge-
zeichnet: 
Eva-Maria Agster, Notfallseelsorge,  
Karl-Eugen Altdörfer, Arbeiter-
Samariter-Bund, 
Franz Arnold, Landeskommando Ba-
den-Württemberg, 
Dieter Burkhardt, Bergwacht Schwarz-
wald, 
Klemens Ficht, Regierungspräsidium 
Freiburg, 
Armin Flohr, Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft Landesverband 
Württemberg, 
Armin Guttenberger, Deutsches Rotes 
Kreuz-Bergwacht Württemberg, 
Markus Jaugitz, Bundesanstalt Techni-
sches Hilfswerk, 
Christoph Klausmann, Malteser Hilfs-
dienst, 

Innenminister Thomas Strobl bei der Festansprache im Neuen Schloss in Stuttgart. 

Lesen Sie bitte weiter auf S. 2 

(ID) Das Bevölkerungsschutz Ehrenzeichen wurde von Innenminister Thomas Strobl am 9. Dezember zum ersten Mal verliehen. Es wur-
de geschaffen, zur Anerkennung und Würdigung von besonderen Verdiensten um den Bevölkerungsschutz.  

    Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen zum ersten Mal verliehen 
     Verleihung an Menschen, die sich um den Bevölkerungsschutz verdient gemacht haben 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

das Jahr neigt sich nun seinem Ende 
zu. Neue Herausforderungen erwarten 
uns. Mit 24 Ausgaben des INFO-
DIENSTES haben wir versucht, Sie 
zeitnah und qualifiziert zu informie-
ren. Wir hoffen, es ist uns gelungen. 

Wir danken Ihnen allen für Ihr Interes-
se an unserer Arbeit und für Ihr Enga-
gement im Bevölkerungsschutz, gleich 
an welcher Stelle.  

Wir wünschen Ihnen einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und ein glückli-
ches, friedvolles 2018 und verab-
schieden uns für dieses Jahr mit ei-
nem „Ehrungs-INFODIENST“. 

 

Ihre  

Abteilung 6 - die Abteilung für Bevöl-
kerungsschutz und Krisenmanage-
ment im Innenministerium 

EHRUNGEN 

mailto:poststelle@im.bwl.de�
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Dr. Frank Knödler, Landesfeuerwehr-
verband Baden-Württemberg,  
Georg Kolb, Malteser Hilfsdienst, 
Renate Kottke, Deutsches Rotes Kreuz 
Landesverband Baden-Württemberg,  
André Kühner, Johanniter-Unfallhilfe 
Landesverband Baden-Württemberg,  
Gerhard Lai, Landesfeuerwehrverband 
Baden-Württemberg, 
Günther-Martin Pauli, Zollernalbkreis 
Dieter Sprich, Landesverband Badi-
sches Rotes Kreuz,  
Heinz-Jürgen Thöne, Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft Landesverband 
Baden,  
Christiane Voß, Deutsches Rotes 
Kreuz Kreisverband Reutlingen, 
Jürgen Weinreuter, Bundesverband 
Rettungshunde und 
Hermann Wiederle, Katastrophen-
schutzeinheit Veterinärzug Freiburg. 

Ministerialdirektor Julian Würtenberger zeichnet ehrenamtsfreundliche Arbeitgeber 
im Bevölkerungsschutz aus 

(ID) 38 Arbeitgeber hat Ministerialdirektor Julian Würtenberger Anfang Dezember bei einer Feierstunde im Innenministerium ausge-
zeichnet. Sie unterstützen das ehrenamtliche Engagement ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf vielfältige Art und Weise. 34 
davon waren bei dem Empfang im Innenministerium anwesend und erhielten ihre Auszeichnung persönlich überreicht. 

Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen: 
Zur Anerkennung und Würdigung von besonderen Verdiensten um den 
Bevölkerungsschutz stiftet der Innenminister des Landes Baden-
Württemberg ein Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen. Die Ehrung wird an 
Personen vergeben werden, die sich in besonderer Weise um den Bevöl-

kerungsschutz verdient gemacht haben oder die besonders mutiges und entschlosse-
nes Verhalten im Bevölkerungsschutzeinsatz gezeigt haben. Die Auszeichnung ist trag-
bar in Form einer Bandschnalle oder einer Anstecknadel. Darüber hinaus erhalten die 
zu Ehrenden eine Urkunde und eine Medaille. Das Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen 
kann an Angehörige der zur Mitwirkung im Bevölkerungsschutz des Landes Baden-
Württemberg anerkannten Hilfsorganisationen, der Feuerwehren und des Technischen 
Hilfswerks sowie an Personen, die keiner der genannten Organisationen und Einrich-
tungen angehören, sich aber gleichwohl um den Bevölkerungsschutz im Land verdient 
gemacht haben, verliehen werden. Die Auszeichnung 
wird jährlich vergeben und ist auf eine Zahl von 20 pro 
Jahr limitiert. Vorschläge für die Vergabe der Auszeich-
nung können von den Landesverbänden der im Bevöl-
kerungsschutz des Landes Baden-Württemberg mitwir-
kenden Hilfsorganisationen, dem Landesfeuerwehr-
verband, den Katastrophenschutzbehörden und den 
Städten und Gemeinden eingereicht werden. Die Ent-
scheidung über die Verleihung der Auszeichnung trifft 
der Innenminister. 

„Das Ehrenamt ist die tragende Säule 
des Bevölkerungsschutzes im Land. 
Deshalb danke ich den Arbeitgebern, 
die das ehrenamtliche Engagement 
ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für den Bevölkerungsschutz unterstüt-
zen. Die Arbeitgeber leisten damit ei-
nen Beitrag, der nicht hoch genug ge-
schätzt werden kann. So können sich 
unsere Bürgerinnen und Bürger darauf 
verlassen, dass im Notfall Hilfe 
kommt“, sagte Julian Würtenberger, 

Ministerialdirektor im Ministerium für 
Inneres, Digitalisierung und Migration 
bei der Feierstunde in Stuttgart. 
Das Land vergibt deshalb als Zeichen 
der Wertschätzung und als Ausdruck 
der Anerkennung für die vielfältige 
Unterstützung des Bevölkerungsschut-
zes durch Arbeitgeber die Auszeich-
nung „Ehrenamtsfreundlicher Arbeitge-
ber im Bevölkerungsschutz“. 34 Arbeit-
geber erhielten die Auszeichnung  
durch den Ministerialdirektor persön-

lich. 

Würtenberger wies darauf hin, dass 
eine Förderung des Ehrenamts auch 
Vorteile für die Arbeitgeber hat: 
„Ehrenamtlich engagierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sind teamfähig, 
belastbar und zuverlässig. Sie leben 
eine Wertekultur, die eine Vorbildwir-
kung auch im gesamten Betrieb entfal-
tet.“ 
 

Folgende Unternehmen wurden ausge-
zeichnet: 

 Arnold Umformtechnik GmbH & 
Co. KG, Forchtenberg-Ernsbach, 

 Balluff GmbH, Neuhausen auf 
den Fildern, 

 Bauunternehmen Metzger, Wil-
helmsdorf, 

 Bilgram Chemie GmbH, Ostrach, 
 Boßert Elektronic GmbH, Wims-

heim, 
 Catalent Germany Eberbach 

GmbH, Eberbach, 
 dias GmbH Niederlassung Stutt-

gart, Sindelfingen, 
 Dilo Machines GmbH, Eber-

bach, 
 EDEKA Handelsgesellschaft 

Südwest mbH, - Logistik-
Standort Ellhofen, 

Ministerialdirektor Julian Würtenberger bei seiner Ansprache. 
Lesen Sie bitte weiter auf S. 3 
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Hohe und besondere Anerkennung für Göppinger Malteser Kreisbeauftragten  
Edmund Baur mit Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber ausgezeichnet 

(ID) Einmal im Jahr ehrt der Deutsche Feuerwehrverband bei einer bundesweiten Veranstaltung verdiente Feuerwehrangehörige. Dabei 
werden Persönlichkeiten aus dem Gesamtspektrum der Feuerwehr geehrt. Bei der diesjährigen Ehrungsveranstaltung im Deutschen 
Feuerwehrmuseum in Fulda wurde eine ganz besondere Ehrung vorgenommen: 

 ELBO Gebäudetechnik GmbH & 
Co. KG, Bietigheim-Bissingen, 

 E T H - m e s s t e c h n i k  g m b h , 
Gschwend, 

 Franz-Kessler GmbH, Bad Buch-
au, 

 Gabur GmbH, Grünkraut, 
 Garten- und Landschaftsbau 

Palmer GmbH & Co. KG, Stutt-
gart, 

 Grüner und Mühlschlegel Bau-
unternehmen GmbH & Co. KG, 
Biberach/Riß, 

 Harro Höfliger Verpackungsma-
schinen GmbH, Allmersbach im 
Tal, 

 Firma Hartner, Sanitär, Heizung, 
Flaschnerei, Stuttgart, 

 Hirschmann Automation and 
Control GmbH, Neckartenzlin-
gen, 

 Holzbau Faßnacht GmbH & Co. 
KG, Horb am Neckar, 

 ISTW Planungsgesellschaft 
mbH, Ludwigsburg, 

 Liebherr-Werk Ehingen, Ehin-
gen/Donau, 

 Maler Albert GmbH, Stuttgart, 
 McDonald’s Restaurant Nagold, 

ash Systemgastronomie GmbH, 
 MEVA Schalungs-Systeme 

GmbH, Haiterbach, 
 Mosca GmbH, Waldbrunn, 
 mrm² Automatisierungstechnik 

gmbH, Bad Ditzenbach, 
 Optik Linde GmbH, Welzheim, 
 Pumpenfabrik Wangen GmbH, 

Wangen im Allgäu, 
 RAFI Eltec GmbH, Überlingen, 
 Rempp Küchen GmbH, Wild-

berg, 
 RENGER Kunststoffspritzteile 

GmbH & Co. KG, Inzigkofen-
Engelswies, 

 RIEGLER & Co. KG, Bad Urach 
 SAP SE, Walldorf, 
 SEW-EURODRIVE GmbH & Co. 

KG, Fertigungswerk Graben-
Neudorf, 

 Stadtwerke Karlsruhe GmbH, 
Karlsruhe, 

 SWP Stadtwerke Pforzheim 
GmbH & Co. KG, Pforzheim 

 Willi Unvericht Elektrotechnik, 
Ellhofen und 

 ZF Friedrichshafen AG, ZF Ser-
vices, Friedrichshafen. 

 
Hilfsorganisationen und Kommunen 
hatten die Ehrungsvorschläge einge-
reicht, die vom Ministerium für Inne-
res, Digitalisierung und Migration ge-
würdigt wurden. 

Feierstunde im Innenministerium 

Kein Feuerwehrmann sondern ein 
„Malteser“ aus Baden-Württemberg wur-
de geehrt. Der langjährige Vizepräsident 
des  Malteser Hilfsdienstes e.V. und 
Göppinger Kreisbeauftragte, Edmund 
Baur, wurde für seine besonderen Ver-
dienste um die organisationsübergrei-
fende Zusammenarbeit zwischen Feuer-
wehr und Malteser Hilfsdienst im Kreis 
Göppingen, in Baden-Württemberg und 
bundesweit geehrt. Der Präsident des 
Deutschen Feuerwehrverbandes, Hart-
mut Ziebs, überreichte Baur das Deut-
sche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber als 
Zeichen der Anerkennung und des Dan-
kes. 

„… Aufgeschlossen und intuitiv, aus Tra-
dition modern und professionell, war er 
nicht nur während seiner Zeit als Vize-
präsident ein wichtiges, aktives Binde-
glied zwischen der Hilfsorganisation und 
den Feuerwehren. Egal, ob auf Bundes- 
oder Landesebene: Edmund Baur ist ein 

Vorbild der organisa-
tionsübergreifenden 
Zusammenarbeit“, 
so Hartmut Ziebs in 
seiner Laudatio. „Ich 
freue mich außeror-
dentlich über diese 
Ehrung, die mir hier 
zuteil wird“, so Ed-
mund Baur. 

Abteilungsleiter Prof. 
Hermann Schröder 
gratulierte Edmund 
Baur und verband 
damit seinen Dank 
für das große Enga-
gement, mit dem sich der Geehrte als 
Malteser Landesbeauftragter in Baden-
Württemberg für den Bevölkerungs-
schutz einbringt. Christliche Werte, klare 
Linie und einfühlsame Wortbeiträge ste-
hen als Markenzeichen für Edmund 
Baur. Er ist Mittler zwischen den Organi-

sationen und Ideengeber für die Fortent-
wicklung des Bevölkerungsschutzes. 

Das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber ist 
die zweithöchste Auszeichnung, die vom 
Deutschen Feuerwehrverband vergeben 
wird. 

Vom Präsidenten des Deutschen Feuerwehrverbandes, Hartmut Ziebs (links), 
ausgezeichnet: Der Göppinger Malteser Kreisbeauftragte Edmund Baur. 

Foto: Deutscher Feuerwehrverband 
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Empfang für die Preisträger des Förderwettbewerbs „Helfende Hand 2017“ 

(ID) Innenminister Thomas Strobl hat die diesjährigen Preisträger des Förderwettbewerbs „Helfende Hand 2017“ des Bundesinnenmi-
nisteriums zu einem Empfang in das Innenministerium nach Stuttgart eingeladen. 

Der Stellvertretende Ministerpräsident 
und Minister für Inneres, Digitalisie-
rung und Migration Thomas Strobl hat-
te die Preisträger des diesjährigen 
Wettbewerbes zu einem Empfang am 
20. Dezember in das Innenministeri-
um nach Stuttgart eingeladen.  In sei-
nem Auftrag empfing Landesbranddi-
rektor Dr. Karsten Homrighausen die 
Wettbewerbsgewinner und hieß die 
Preisträger im Ministerium herzlich 
willkommen. 
Bei einem Rundgang erhielten die 
Gäste einen Einblick in das Lagezent-
rum der Landesregierung, das sich im 
Innenministerium befindet. 
Wie im Infodienst Ausgabe 22 berich-
tet, hat beim Förderpreis „Helfende 

Hand“ des Bundesinnenmi-
nisteriums die Jugendfeuer-
wehr aus dem Rems-Murr-
Kreis gleich zweimal einen 1. 
Platz belegt. Nämlich in der 
Kategorie „Innovative Kon-
zepte“ und außerdem in der 
Kategorie „Publikumspreis“. 
Der HelfenKannJeder e.V. 
erhielt in der Kategorie Nach-
wuchsarbeit den ersten 
Preis. In der Kategorie 
„Unterstützung des Ehren-
amtes“ belegte die Firma MP
-SOFT-4-U GmbH aus Kronau den ers-
ten Platz.  
Mit dem Förderpreis Helfende Hand 
zeichnet das Bundesministeriums des 

Innern seit 2009 jährlich Ideen und 
Konzepte aus, die das Interesse der 
Menschen für das Ehrenamt im Bevöl-
kerungsschutz wecken. 

Impressionen vom Empfang der Preisträger 
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Peter Kurz erhält die Staufermedaille 
„Hochkompetenter und unverzichtbarer Ansprechpartner in Fragen des Bevölkerungsschutzes“ 

(ID) Staatsminister Klaus-Peter Murawski hat Peter Kurz in der Villa Reitzenstein die Staufermedaille überreicht und dessen vorbildli-
chen Einsatz für die Mitmenschen gewürdigt. Er sei ein hochkompetenter und unverzichtbarer Ansprechpartner in Fragen des Bevölke-
rungsschutzes.  

„Mit Peter Kurz steht heute ein 
Mensch im Mittelpunkt, der mit sei-
nem herausragenden ehrenamtlichen 
Engagement und seinem langjährigen 
bedingungslosen Einsatz für das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) ein Geschenk 
für unser Land ist“, sagte Staatsminis-
ter Klaus-Peter Murawski anlässlich 
der Überreichung der Staufermedaille 
an Peter Kurz in der Villa Reitzenstein 
im November in Stuttgart. „Er ist fach-
kundig, aktiv und durchsetzungsstark, 

verfügt über einen großen Erfahrungs-
schatz in Fragen des Bevölkerungs-
schutzes und bereichert unsere Bür-
gergesellschaft mit seinen menschli-
chen Stärken.“ 
Peter Kurz sei unermüdlich und vor-
bildlich im Einsatz für seine Mitmen-
schen. Neben seinem großen Engage-
ment für das Deutsche Rote Kreuz sei 
Peter Kurz ein hochkompetenter An-
sprechpartner bei Fragen des Bevölke-
rungsschutzes. Als Fachberater ist er 

in den Krisenstäben der 
Stadt Stuttgart und des 
Innenministeriums ver-
treten. 
„Es sind Menschen wie 
Peter Kurz, die unser 
Land so lebenswert und 
zugleich menschlich 
reich und wertvoll ma-
chen“, sagte Staatsmi-
nister Klaus-Peter 
Murawski.  
Glückwünsche aus dem 
Innenministerium über-
brachten Stefan Gläser, 

 
Die Staufermedaille 
„Die Staufermedaille ist eine 
besondere, persönliche Aus-
zeichnung des Ministerpräsi-

denten für Verdienste um das Land 
Baden-Württemberg und seine Bevöl-
kerung. Mit der Staufermedaille sollen 
Verdienste um das Gemeinwohl ge-
ehrt werden, die über die eigentlichen 
beruflichen Pflichten hinaus im Rah-
men eines in der Regel ehrenamtli-
chen, gesellschaftlichen oder bürger-
schaftlichen Engagements erworben 
wurden und über viele Jahre hinweg 
erbracht worden sind.  

Bilder: Wikipedia 
Staatsminister Klaus-Peter Murawski überreichte die  Staufermedail-
le an Peter Kurz.                                                Bild: Staatsministerium 

stellvertretender Abteilungsleiter der 
Abteilung 6 - Bevölkerungsschutz und 
Krisenmanagement und Landesbrand-
direktor Dr. Karsten Homrighausen. 
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